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Der berufspolitische Weg zur Sicherung des Heilpraktikerberufes 

Ein gemeinsames Ziel – ein gemeinsamer Weg 

 

Der BDHN e.V. ist daran interessiert, im Sinne der Heilpraktiker den Berufsstand auf eine gesunde 

Basis zu stellen. Um dieses große Ziel zu erreichen, freuen wir uns über jeden Etappensieg, der für 

den weiteren Weg motiviert. Der berufspolitische Plan gibt uns Orientierung.  

 

In Kooperation mit Heilpraktiker-Kolleginnen und Kollegen und dessen Berufsverbände ist sehr 

schnell klar gewesen, dass ein gemeinsames Netzwerk zur Sicherung des Heilpraktikerberufes 

deutschlandweit nicht erzielt werden kann. Warum? Um es auf den Punkt zu bringen: Das Gros der 

Funktionäre der großen Heilpraktikerverbände kocht immer noch ihr eigenes Süppchen. Eine 

deutschlandweite Einigung ist darum, zumindest zeitnah, nicht in Sicht. 

 

Kleine und kleinste Verbände müssen von ihren Mitgliedern unterstützt werden. Eigentlich sollten 

die Verbände Ihre Mitglieder unterstützen und nicht umgekehrt. Darum werden Verbandsgründer in 

der heutigen Zeit von ihrer eigenen Eitelkeit geplagt. Sie treten zu den großen HP-Verbänden in 

Opposition und Konkurrenz und „dümpeln“ vor sich hin, ohne dass sich hieraus ein Mehrwert für die 

Mitglieder oder für den Berufsstand ergibt.  

 

Eine rationell geleiteter Heilpraktiker wird sich immer einer großen Organisation anschließen. Nur so 

ist es realistisch, das Beste für den Berufsstand zu erreichen. 

 

Der BDHN e.V. will für die Kolleginnen und Kollegen etwas Großes und weiß darum, dass er sich 

beschränken muss. Also konzentrieren wir uns zunächst auf die Bayerischen Heilpraktiker, deren 

Anzahl von 23.000 recht beträchtlich erscheint. 

 

Am 09. Mai 2019 nahmen die Verantwortlichen des BDHN e.V. einen wegweisenden 

berufspolitischen Termin bei Herrn Bernhard Seidenath, Abgeordneter im Bayerischen Landtag 

sowie Vorsitzender des Ausschusses für Gesundheit und Pflege, wahr. „In Bayern tut sich was“ und 

das nicht nur in der Zeit vor der Europawahl.  
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Der BDHN e.V. wird sich auch weiterhin bemühen, Berufspolitik im Sinne aller Heilpraktiker zu 

betreiben, damit unser Beruf auch weiterhin ein wichtiger Bestandteil des deutschen 

Gesundheitssystem bleibt. 

 

Mit kollegialen Grüßen 

 

Ihr BDHN-Vorstand 
 
 
 


